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Sonderpreis der Jury

In allen Krankenhäusern in Deutschland ist die Ent-
wicklung ähnlich: die Notaufnahmen werden zuneh-

mend stärker frequentiert. Immer häufi ger nehmen 
Patienten oder deren Angehörige diese auch in leich-
teren Fällen in Anspruch. Wenn sich diese Patienten 
mit akuten Notfallpatienten mischen, führt das häufi g 
zu Unstimmigkeiten. Warum muss der eine Patient 
lange warten und der andere wird vorgezogen? 
Ursächlich hierfür ist das Unwissen darüber, wie eine 
Notaufnahme funktioniert und für welche Fälle sie 
gedacht ist. 

Grund genug, um eine anschauliche Patienteninforma-
tion zu entwickeln: „Im Notfall … sind wir 24 Stunden 
für Sie da.“ Da die enthaltenen Informationen alle 
Wiesbadener betreffen und drei Kliniken an der 

Aufklärung statt Frust:
 Die Notfallbroschüre

SILBERNER SONDERPREIS 
St. Josefs-Hospital Wiesbaden

Notfallversorgung mitwirken, beteiligten sich auch die 
beiden anderen Kliniken an dem Projekt, wodurch es 
eine gemeinsame Initiative wurde. In der Broschüre 
beantworten wir die wichtigsten Fragen rund um einen 
medizinischen Notfall. Wann ist man überhaupt ein 
Notfall? An wen soll man sich wenden? Wie funktio-
niert es in der Notaufnahme? Welche Unterlagen und 
Dokumente können wichtig sein? Das Manchester 
Triage System, die Dringlichkeitseinstufung, wird mit-
tels einer Patienten-Ampel anschaulich erklärt. Neben 
lebensrettenden Rufnummern enthält die Notfallbro-
schüre aber auch lokale Kontakte, z. B. zum ärztlichen 
Bereitschaftsdienst. Auch auf Englisch, Arabisch, 
Türkisch und Russisch gibt es die Broschüre. Der 
Bedarf für die Aufklärung ist vorhanden!

Die Notfallbroschüre: Gebündelte 

Informationen zum Thema Notfall 

und Notaufnahme

Die

Inf

und
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Im Notfall ... sind wir 24 Stunden 

für Sie da. Ein Team klärt auf!

n 

!

St. Josefs-Hospital Wiesbaden

verantwortlich

in PR/Marketing

Susanne Schiering-Rosch 

M.A.

Leiterin Unternehmens-

kommunikation

in der Geschäftsführung-

Martin Bosch

Geschäftsführer

Gewinner

St. Josefs-Hospital Wiesbaden GmbH/D

Aufklärung statt Frust: Patienteninformation 

für Notfälle

www.joho.de

www.joho.de/news

stationär:    24.600

ambulant:   45.000

1.350

keine Angabe

Konzept: Januar 2016, Umsetzung: 

ab April 2016

qualitative Interviews mit Zielgruppen, 

Konzepterstellung, Text, Visuelle Umsetzung, 

Abstimmung Gemeinschaftsaktion, 

Fremdsprachige Ausgabe

Erprobungsphase und qualitative Interviews 

mit Zielgruppen, Monitoring Nutzung/ 

Bestände/Nachdrucke, Veränderungen

Beschwerdemanagement

95 % Zustimmung als Kommunikationshilfe in 

qualit. Interviews, Bekanntheit des ärztl. 

Bereitschaftsdienst erhöht, weniger 

Beschwerden wg. Notaufnahme

Institution

Name des Projekts

Homepage

Link zum Projekt

Anzahl Patienten 2016

Mitarbeiter 2016

Umsatz 2016

Zeitraum

Wichtigste Maßnahmen

Ergebniskontrolle

Resultate



Den Erfahrungsaustausch organisieren.

Seit 15 Jahren bringen wir die Besten 

der Branche zusammen.

Von den Besten lernen ...
... mit unserer speziellen Kongressmethode: Kurze Interviews, 

dann Dialoge in kleiner Runde. Keine Vorträge. Für maximalen 

Lerneffekt an einem Tag. Den nächsten Termin finden Sie hier:
www.kongress-klinikmarketing.org

Ehre, wem Ehre gebührt.
Der KlinikAward ist der wohl renommierteste Preis der Klinik-

branche. Die besten Einreichungen erscheinen online und in 
unserem „Praxisbuch“. Wenn Sie sich bewerben möchten:
www.klinikaward.org

Bausteine für Ihren Erfolg.
Gezielt. Wirksam. Erprobt. Mit unserem modularen Marketing-
System machen wir auch Ihre Klinik erfolgreich. In Deutsch-

land, Österreich und der Schweiz. Mehr unter:
www.rotthaus.com
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